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Lug m- Sum. 
« Nächsten Montag finden die re- 

gelmäßigen jährlichen Versammlung- 
en der ländlichen Schuldiftrikte im 
Staate statt Betheiciat Euch an den- 

-- selben 
Beim Baden im Ber Fluß 

nördlich von Fairbury ertranken zwei 
Brüder, 11 nnd 13 Jahre alt, Söhne 
von Stein- Valdwin und Frau in 
Fairbum 

Micklagen sind in Seier Conn- 
ty erhoben wer-Tier des Balqpiels am 

W aq zw« n den W von 
Sen-arti und Red Eloud in Stoples 
Mt Die Sache wurde im Gericht 
uin Ti« Tage verschoben 

« Zu McCook wurde der Japanische 
M der Urbeiteriruppe im dortigen 
B. F: M.’Roundhoufe arreiirt unter 
Anklam, in Denver vor etwa einem 
Monat eine Frau ermordet zu haben 
Er ist ein Mann von etwa 25 Jah- 
ren nnd giebt an, seit ca. 3 Jahren 
im Lande zu fein 

&#39; Ten höchsten Marktpreis für 
Stiere in dieser Saiten erltielt 
letzthin F. J. Lintner von Crestmr. 
Neb, auf dem SüdiOMaha Markt 
Er hatte zwei Carladungen der Thie- 
re, die ein Durchschnittsgewicht von 

t,«t73 Pfund hatten und er ielt er 

den Preis von ss.05 per 1 ,also 
etwa stttslös per Kopf. Das bringt 
Geld in den Sackt 

,.c « Dass retniblitanische Staats-Cec- 
traisEomote biet tlettbin in Linkoln 
eine Sitzung ab und beschloß, die re- 

publitanische Staats-Conan wel- 
che am M. Juli statsindet, in Linroln 
abzuhalten Die Eintheilung der De- 
leqation zu der cenvention geschieht 
nach den bei der letzten Präsidenten- 
wabl iiir O. C. Bell, einem Elecwn 
abgeaedenen Ztiinnien nnd zwar ei- 
nen Telegaten für je 150 Stimmen 
Das bringt die GesammtsDelegation 
der EinntsiConvention ans Höf- 
Stimmen 

« Bei einein Schadenieuer in Linn 
tiae durch welches ein Eighanci der 
Otnalm Eies nnd Kohlen Cocnpnnn 
und vier Wagen der Missouri Pari- 
sic Bahn zerstört nnd vier andere be- 

schädigt wurden. erlitten vier Feuer- 
wehrleute schmerzhafte Brandwun- 
den. Es sind: Orts. Bernard, Ilio- 
inas Wan. Williain Niplev nnd 
David Zeldon Es herrschte starker 
Wind bei dein Feuer nnd mußten die 
Zetiermetirlente mit größter Aufop- 
ferung arbeitest nni grössere »Ein-J- 

breitnng des Feuers zn verhindern 
&#39; Die Stadt Wahne nnd Umge- 

gend wurden von dem schlimmsten 
Regen und Oaaelsturm heimgesucht 
der dort je aeseben wurde Das Un- 
wetter begann uin etwa 10::t() Sonn 
taa Abend nnd während etwadreiz 
viektel Stunden tiel Hagel aus mirecc 
liche Weite Der Regen blieb noch 
eine Ztnndeilänger itn Gange und 
obendrein richtete ein Wolkeitbrnch in 
der Stadt noch mehr Schaden an als 

der Hagel In der Stadt wurde an 

zerbrochenen Zcheidein iiberilntheten 
Baseinenth zerstörten oder fortge- 
ichwennnten Gebäuden Gärten nnd 
Bäumen ein Schaden non stiwmu 
rinnt-richtet nnd in der Untat-end 
wurde Als-L- Meilen nördlich, 5 Mei- 
len südlich nnd etwa anderthalb Mei- 
len ie ösilich und weftilch, sämmt- 
liche-J Getreide völlig zerstört, auch 
nsnrde Vieh getödtet nnd Gebäude be 

ichiidtat 
· Die Winkeln Donners-« machen 

diese Woche eine Reise iiber einenaros 
diese Woche eine Reife über einen 
großen Theil des States nnd zwar 
traten sie Montag Morgen mn 7 

Uhr die Tour an. Sie halten ans 
der Reise an jeder Station an die 

sie passiren nnd verweilen längere o 

kürzere Zeit Montag ging&#39;s von 

Lincoin nach Nebraska City, Pern 
n. f. w. bis nach Falls City; Dien- 
stag von da über Humboldt, Table 
Rock, Wymore etc. bis nach Saperior 
Mittwoch nach Red Claud, Franc-tin 
Alma etcbis nach Halt-rege; Donner- 

nach Keneiaw, Oaward, Sutton, 
F Inb, Erete etc. bis Beatrice; Frei- 

M heute, wird die Reise über Eltie 
, Fairbnrw dann an der St. Joe 

se G. J. Bahn bis Gattings und 

nie-gen ven da nach Grund , 

.- Anweisungen-cis- ; 
I sitz-H H Md u Mit-d 

»s- 

« Einundvterziq neue Alwtskatenl 
wurden letzte Woche vom Staatsober 
Veticht zur Praxis zugelassen und 
vom Gerichtsclerk D C. Lindiey 
vereidigt Also find erstand-zwanzig 
mehr Rechtsverdth mehr auf die 

Plenfchbeit unseres Staates losgelas- 
cll ( 

« In Omaha ereignete sich am4 
Dienstag Vormittag ein Automobil 
unglück, bei dem Wilhelm Krug, der 
Oauptleiter der Kruq’fchen Brauerei- 
fein LebenVerlor und Fred Mchrs 
mick und A. L. Schule schwer und 
Franc Kikkland leicht verletzt wurden 
M war mit McCormtck in einem 
von silliam H Wallace von der 
Iallqce Antonwbil Co gefahren-In 
Auto, welches an Ecke von sitfter 
und LeavmworthStraße von einem 
anderen Auto getroffen- welches von 

Schuh gefahren wurde und worin-; 
sich noch Kirklsnd und zwei andere-· 
Männer befanden, me nicht verletzt 
wurden Es ist ein sehr bedauern-Ip- 
werthes Unglück und get t wieder 
einmal, daß die Herren T usseure 
vorstcktiger beim Jahren fein folls 
ten 

Dir reine Wahrheit Mit Krank- 
heiten, welche aus unreineni Blut 
oder durch einen verdorbenen Magen 
entstehen können schnell und- gründ- 
lich durch den Gebrauch des berühm- 
ten KröntersHeilmittelT Fortiss» 
Alpenkräuten geheilt werden Er 
wird nur von Spezialsillgenten ver-» 
kauft. Um weitere Auskunft schreibe 
man an Dr. Peter Fabrney Fr Saus 
Co. l9——25 S. Hohn- Ave» Thi- 
caqd Jll 

its-« 
W 

V 
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leächsien Montan. der 27ste Juni- 
als dritter Montag im Monat, ist de 
in Nebraska annesetzte Tag für die 

jährlichen Versammlungen der Land- 
schuldlstrikte Jn diesen Versamm- 
lungen wird darüber abgestinnnh 
wieviel Gelder iin kommenden Jahr 
sur Zchulwzecke nuIiieaebeu werden 
foll, die Schulzeit wird seligen-tin Be 
amte erwählt und andere Jst-schiffte 
besorgt die Vorliebmcht skkrrden mo- 

gen. 
Alle Person-ein die W Takte im 

Distrilt gewohnt bade-II und Eigens 
thuin besitzen worauf sie Steuern be- 
zahlen oder schnlpflichtiqe Kinder lia- 
den, sind in der Versammlung stinnrs 
berechtigt, Frauen sIIlnolil ils- Män- 
ner 

Alle Eltern follten .1:! se) ! Zchnl 
Uersainmlung snteresse nelun n uin 

darauf zu sel)eIi,d1s;:n.-.s shndei ein- 
gnte Zchulbildunq - Iliiilreis Zie 
verwenden vix-o .«:eIt und Geld 
für Nahrung, Obdach, und Kleider 
der Kinder-, was nothwendig ist, jei 
doch ebenso nötlnq ist eis, nach der 
Schulerziehung zu sehen, um Die 

beste zu erhalten die möglich ist 
Es scheint inn diese Zeit iiniix 

bracht, ein Wort Dei- «:-lnerlennniig 
zu sagen fiir Die Zchnllieaniten iin 

Conntis Zie sind dieseniqeih welche 
die Fiilirnnn der Irlnilsxsis eins den 
Schultern halten« nur iill den 

Schwierigkeiten nn« Visissreiizisn die 
oft vorhanden sino Eie ixslien einen 
grossen Tlieil ilirer ,«,i:-:r diiiiir lier 
fiir die Schule in suriieu nnd finden 
dasiir leider lanni die ««."ln«.-rt«eininn-,i 
die sie verdienen, trotzdem diese An- 

erkennung der einzig-i- rslns iiideii 
sie für ihre Arbeit erholter 

Unsere Eonntiiianerinienoentin 
Dorothea Flollci giebt bekannt das; 
am Mittwoch den II Juli nnd Don- 
nerstag den 281 Juli Zentiin Erainii 
nationen genommen ioerdisi flir Ue- 

benszeit Certisilale und C ninty Eer 
tisikate fiir Lehrer Bei dsi rignlliren 
ziiliEriimination iiin l nnd l« 

Juli werden keine Exninniationen 
über Themata fiir Lebensziit Ceriisi 
liite osserirt 

Das Totnls Apportioi niini fiii die 
Gall Eonnty Schulen fiir Mai 1910 
beträgt 8069112 Dies schließt 
PROle ein, die letzten Januar in 
rilclbelialteii wurden von Distrikieii, 
die das Bibliothekgesetz nicht befolgt 
liatien Der setzt aus demselben 
Grunde zurückbehalten-: Betrag ist 
8543 ls Der für jeden Distrilt aus- 
gesetzte Bertaii ist 819 94 nnd der 
Betrag ans ie des Kind 74 Cenls 

Jn District No 74, ösilich der 
Stadt, soll am Montag darüber be- 

Eis-arms werden, ob ein- rößerer An- 

txqu M gemacht 

sum-ir- 
All-c 
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Niichter Dkuckekt 
Ich ich «- kom Zeitingr. daß es est4 

rechte Rufens- is, wie in iom SW 
die junge M un Mäd bis spot in 

Idfv Nacht lmnsc uf d"k Stkoß Uml- 
bahfe, en chcket mache un allerhand 
Mifzdfchief drein-c Jn Use-et Städt 
is es io am marke» daß d&#39;r Stadt-. 
roth en Ordmmu qepäßt bot, das- 
ucn 9 lkhr Oweds soll die Bett ges- 
rnnge merke un daß dann des junE 
Getchmees muß in’s Hans nei. Alle 

»Mutter unnek 16 Jota-, was noch 9 
Uhr noch nf d&#39;i- Stroß gekätsckf 
»wer-re, solle gestraft werte. Des is 
.allrecht. Amor ich kann net sehne- 
»for was mer do noch en befnnnere 
Iwkokdninq braucht un oh noch en 

Diana bezahlt for die Beil zu ringe. 
; W bot mer In meiner Zeit net 
! sucht. Mir hen unser Order 
Taktik vmn Duns- daß mir hen miss- 
"Im Haus sei. wann·s Nacht is merke. 

Winter is mer noch Sopperzeit 
rhaapt net meh non-. Mer bot 

He Leise-s gelernt for Nr nächst DI- 
tu Nr Schul, hot noch un 
is smm i» Bett. u M 
Plehnk die Buwe un W in die 

Ists-oh se nnßte so hart stoddie un 

Idoch sen ie die ganz Zeit uf d’r 
Strohv So bang as se sehne kenne, 

»Um-le se- Vati. nn wann es Nacht 
werd, geht die Lumperei erseht recht 
los Wann lerne se dann ihr Sack« 
Un knien-I. wann sc- nix zu lerne 
with-, dann Ioär es die Duty vun die 
Atte, ihre Kinnek en bissel besser in 
Acht zu nein-new Sell is d«c eenzixn 
Weg, was ebbes hatt Denkt Ihn 
verleicht en Polismann dät eme 

Connzelnmnn oder eine «Schuldirek-i 
tisr order sunsiht eme große Gunn iei 
Ums-Fluch risichtr. wann » en Nachts 
spat noch nf d’r Stroh drefft? Amor 
inst! Er loskt un, us dät er ihn net 
sohnis JI dum- ungefähk noch en 

anmsnsr Ruh derbpi. dann kann er 

net mol solle-r nlleenm reichte Des 
prnhft, tun die ganz Ordinanz en 

Huner II Mk toeth! 
Ich hikh tot-glich en Stick in d’k 

»Ist-Hing gen-se tun-r des met-m Ding. 
Hm d&#39;I: Mann, mag es geschrieka hat- 

Idkefft d«r Migel uf d’r Kopu Er 
Ifegt so: »Unser Kinctkrekziehinq is 

Jen fast-h Dingt En Mann kahft en 

junqu bund for sag ebmtt fünf 
Unter un denkt die Welt vnn thin. 
Er spekrt ihn ei oder leat ihn an die 
Kett. daß er net iwemll runtlahjt nn 

en Bnnnn werd. oder daß ihn unt 

End ebbet flehll Akver mit sein Bulj 
jsz es anneridnx seller kann scho, nne 

mer so seqt. zu die Dogs gehe-, jell 
buttert den Alte net, Mer jot doch 
wenjqftens ji) ujel Achting gewe nf 
set eeqe Kind. nne ns en junger 
Hund« Des is alj so en alter 
Fonil merke sont Leit sage. Axt-er 
Mj kneen er iH jnscht ebuut recht 
Mer nf·in Land hen net viel Butter 
mit unsere junge ane in seller 
Lein Se nnsse frjelj ns un abnrdju 
im Sunnner elvbes Njuliches schaffe 
Do sen se dann unt Omed mied nn 

schluer nn mer brelcljt se net m 

ljessfe inVs Beet zu nein-. Zu ebbegl 
wisse se nun-r in die Sen-In net So 
qejdjnnnd us du« Zentner lmddje 
kenne-, lnljfe se ihrem Verm-jene noch 

— -«lsej Dnj nn- Nacht 
Do werd so viel gejchkjewe nuer 

.,Getmz«, was allerhand Kennt- 
ljeete bringe un wie mer ie verdjlge 
kann; lauer llngeziesek, was die 
Bchm verrungenirl un des Obst 
versteht, un wie mer’s am beschte 
loöwerke kann. Wie mer ower die 
junge Kinnek sor em Werdende be- 
wahrt, do bei-for hen se ken Mittel 
oder se sen bang, es anzuwenne Es 
is allrecht, zu sage, die Jugend muss 
ausgelebt lnnve Wie mir jund 
war do make mir oftmals al) ten 
bljse besser, wie mit hätte sei selte· 
III-er Axt-wie&#39;s dieweil ic. war se 
net-» oli hat mer ten Lah ge- 
ICMQ daß met Mc bot misse im 

III drin m. Der bot chnekqud 
Wiss-me sicut-e net 

set ««Mcr·et"ti« www 

QM su, wiss-OR ist sit 

j- 

-·.. todt-— s. — 

.»4« 

so eine Wonntengel Im Man-, nor 
er ihm eeIIsach eene lsiegcschlaqe 

Wer awer allrwesl so eIIIe mksnstiqe 
Präsident en Olsrfeig gebt der kann 
ln die Dicht-M kunnne Zell is al- 
» 

sens UIIII unsere scheene Lalsss Im sell 
, wisse die Buwe un nenune does-all die 
iIOVeIItetsch bewun Des lseeßt IIIeI 
hen Gaul beim Scknvanz uszmnne 
lD·I« Dknwel beitsqtaxss is. dass so 
spiel Leit seit gen-e Inn die Lan Des 
l lehnt mer alle Dag, oder se lege es- so 
aus« wie es ilme am beschte paßt 

»Ent« sunae Balnn gebt mer en 

Steckt-. daß er net lIIIInIII Iuachse 
Toll Wann en manche-« Buls als 
alsemol en Stecke gekriegt lIat wär 
ee verleicht ab nel krumm« geIuorre 

Dkaltdans iörg 

Die Uebeesilketsas New Iher 
s In New York ist eine städtische 
Kommission mit der Untersuchung 
sder Wodnverlsältnifse beschäftigt Jn- 
teressanle Zahlen dürften die Fest- 

ssieamkg über die wikthschqstnchen ur- 
sachen der Ueberbevöllerung ergeber 
i. B. die Antwort aus die Frage: 
ssie verhalten sich die Nietlsem welche 
in übervölkekten Stadttheilen gezahlt 
werden, zu dem Verdienste der Mie- 
lbeeT oder: wean Einfluß haben 
seMchetungsmlem hoheSteuern und 
Unsere Kosten des Lebensunterhaltes 
Ins die Zusammendränsung der Be- 
sölkemng zwecks Ausniwung des 

fIns-meet- und Ersparnis an MietheF 
Die Verhältnisse in Fobrikeu, in 

Den-en viele Menschen auf kleinem 
Inn-n «sufamiiiengedröiigt arbeiten. 
M oft genug schon Gegenstand der 
iMl geworden und viele Abhilfe ifl 
sich-M Akfchllffen Dennoch werden die 
Erwittelungen der Kommission zwei fsellos mich auf diesem Gebiet viel der 
Besserung Bedürftiges zu Tage 
Innle —--k »s- 

z Wie- ein wider Faden zieht fich- 
durch die vom Arbeitsloknite der 
Kommission aufgestellten Fragen die- 
jenige iiber denlkinflufz der Verkehrs- 
niittel auf die llebervöllisruug Bei 
den lluterfuctuuigeu iu den Woh- 
nunggsvierteliL den Fabrils uud iste- 
sit)siitsbe·3irleii, heißt eg immer: 
Rossi-re Vetdinduug iuiirde Abhilfe 
schaffen 

Das Arbeits-konnte lut angesichts 
der Menge des zu betviiltigenden 
Stoffes angeregt. daß die Kouuniss 
fion fiir die Einreichung ihres Berich- 
teiz Aufschub bis zum l. Miit-z 1911 
erwies-. 

Vhiladelphia 2l. Juni. Die Deut- 
fitu Gesellschaft von Pennsylvanien 
bat anch in diesem Jahre wieder ein 
Stipendiuni siir das Deutsch Ameri- 
lanifche LehrersSeminat in Miltvani 
tee im Betrage von 8250 gestiftet. Be- 
dingung ist, daß die Verderber sich 
verpflichten, den zweijährigen Nor- 
mallnrsns des Seminarg zu absol- 
viren. Zur Conturrenzlllkiifuug wer- 
den Schüler zugelassen die einen vier- 
fiilnigen lsurfug an einer anerkannten 
Hochschule mit lfrfolg durchgemacht 
haben, oder eine gleichwertliige Vor- 
lsilnung nachweisen lonnen Diejeni 
neu welche Irre Zeturltsildnnq in 
Deutschland urnossen hatten rnijssen 
eine Vorbilduin besitzen welche zum 
wenigsten der i» Zerunhwl eines 
Gmnnasinrnz oder einer Tllealschule 
gleichkommt Bemerber ruussen eine 
schriftliche Prüfuan ablegen in deut 
scheut und englischen-. Aufsatz. Ueber 
setzunq aus dein tsrialischen in’s 

Deutsche und deutscher (s-srnnnnatil. 
Ter neue Jalsresiursnz des Seminars 
n-··:h um M. September eriissnet Das 

»,,.E«Vool Corriitte«, krre German So 
die-tin MarshnH nnd Ebrinngnrhrn 
Etr» Vhiladelphixr «1!..1.«, ist mit der 

’Il1:c«s iihrunn Der Eltessnlusse der Tmt 
schen Gesellschaft welch-- außerdem 
vier Preise von je VIII in Gold sit 
;l)ervotmgende Leistungen jin Teut 
Jeden in den Hochschulen von Philsis 
delvbia ausgesetzt hat, belrnnt worden. 

Nur 812(),W«,»»»! dass ist Alte-« 
nur-.- iu diesem Sommer die Träger 
von fertiggertlirchten Kleidern mehr 
bezahlen müssen al-:i bei früheren 
Preisen, infolge des Banne-Tiller 
anisnesetzeå Jubilirt Jhr da nicht? 

«-—«-, 
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»Ich werde nicht sür die rcpublisi 
kanische Partei lügen« sagt Senatoe 
Cncmnins von Iowa. Diese Versich-« 
ernng wiirde uns riesig gefallen, 
wenn sie tin-:- nicht an die-Armee von 
Etnniprednern erinnerte, die es thun 
ioerdenl 

Also der grosse Kampf der beiden 
stlopssechter Jeffries und Johnson 
am ittensnli findet nun doch nicht 
in San Francisco statt, trotzdem da- 
selbst bereite- die großen Vorbereitun- 
gen getroffen waren und kostspielige 
Einrichtung gemacht war-. Nun soll 
die silopserei zu Goldfield, Nevada, 
hei Reno stattfinden 

Zwei neue Staaten mehr! 
Arizona nnd Neu-Mexico sind in den 
Staatenbnnd aufgenommen Es 
kann jedoch noch eine geraume Weile 
dauern ehe sie die Stantenrechte ge- 
nießen, indem sie erst noch ihre Con- 
stitntiocis-Eonventionen abhalten müs 
sen nnd ihre Beamtenwahlen Man- 
che meinen eS könnten zwei Jahre 
dariiher hergehen, jedoch wir glan- 
ben, dass sie sich so Viel al—:- möglich 
beeilen werden. 

Eine bemerkenswekthe Jmpotats 
tion ist kürzlich gemacht worden, in- 
dem nämlich im New Yorker Hafen 
von deutschen Schiffen 26,000 Bu- 
shels Noggen hereingebracht wurden, 
woraus lOCents per Bushel Zoll 
bezahlt wurde und dann war er billi- 
ger als nnser einheimisches Produkt. 
Wie lanae ists her, da nannten wir 
die Ver. Staaten »Die Kornkammer 

Europas-« nnd jetzt importiren wir 
ssrhon selbst! Die Zeiten haben sich 
sehr geändert, wie auch schon kurz-- 
ilich der Jmport von Fleisch zeigte- 
2Noch vor nur einigen Jahren hätte 
Ho etwas Niemand für möglich gehal- 
»ten, 

»Ich bin fertig damit,« hat Sena- 
tor Tolliver von Iowa erklärt. Hier- 
mit meinte er, das; er nie wieder sei: 
ne Stimme erheben würde, weder im 
Senat noch aus dem Sturm-, in Ver- 
theidiauna von hohem Zchuhzoll 
Jahrelang hat er dein Volk »Protek- 
tion« empfohlen Plötzlich hält er 
an und sieht um sich. Voller Schre- 
rten sieht er, wac- der ,,Scl)ulzzoll« an 

gerichtet hat. Er erklärt, daß Ein-»n- 
al-Jiiti-ressisii die oitntrolle der Re- 
gierung haben und dass dass Volk bon 
den Wenigen beraubt wird. Seine 
Illnaen sind geöffnet und er sprach: 
»sich beabsichtigt-, als- dliepulslilaner 
sur einen freien Markt auf diesem 
Liontinent in ftimlvfn 

Wenn schon ganz in der Nachbar- 
ichait bon Uinroln nnd zwar ziemlich 
von der Eiidosterle dest- Staate-J, Nil tunaeu ihre illleinunaen dahin ans 

sprechen das-. das Ztaatsvtlapitol 
bald naits dem nnsskliiheren Theil desz 
Staates- berleat werden wrid, io ist 
dass ein auteszs zleicheir Folgende-J 
schreibt die »Ist-hinein Staat-J 
.3eit1um« bon Nebraska Ein-: »Die 
Einwohner bou Lilieoln haben jeden- 
sallsz dass größte lslissiihl des Mitlei- 
deis mit den Viiraern von Nuthriiu 
Ltla., iiber den Verlust dec» Capitolcs 
Wenn ise niitit init absoluter Vlind 
beit nenhlaaen sind, niiisien sie die, 
Handschrift der öffentlichen Ulleinunaf 
deutlich lesen können Jn ein paar 
Jahren oon ietzt, wird anrh der Noli 
berneur diese-d Staates-, seinen Eiliild 
an die zlinunerthiire des Hotelss einer 
westlichen nleinstadt hangen « 

— 

Auf dcnioktatiichcr Seite ist nicht 
mu- dir rUiislIrhisit der Likiihlck jun 

»du-u mich Dinksmndidmisn iiir Nun 
Hist-nein zusamt Cunntn Optioii 
Tit-se Partei lmt jedoch mit jismsr 
ewig riithiis Instiin Quantität Vmun 

zu rechnen. derm Stärke nicht zu 

scheitzm ist. Opposition Wen alle 
AnisnahmesGesetze und Bestimmt-- 
tunq von Sclbftregicnnm sind au- 

ertanntr Eissteims der Partei Ob 
VI Vrymiqelingcn Umg, solch alt bis- 
wiilirth « fiirwortimq der Partei, in 
der niicl isn Convksitinn iibör diin 
Hausen zu werfen, wird die Zukunft 
lehren. Diesem Politik-D unerschöpf- 
lich an Wind, kurz an Logik, mas- 
lofcr Arroqanz und qrcnzcnlpsrr 
Selbstsucht, fcheint«alles möglich zu 
fein. Vorsicht in der Wahl von Dele- 
gaten, zu den Stadsssorwmttionen 
beider politischen Parteien, ist von 

höchster Wichtigkeit Neb. Staatsth 
W 

sinnst dick den« Oktva 
k 

Jgj s-. s M 

Demokratische Staatskonvention 
in Grund Island. 

Grand Island ist vom demokratis- 
schen StaatsiCentralcomite für die. 
Abhaltung der Staatskonveition aus-. 
ersehen worden Dieselbe findet am : 
26. Juli statt. Ein einstimmiger Be- 
schluß wurde angenommen, daß 
sämmtliche demokratische Kandidaten 
für die Legislatur nur für solche 
Vundessenatoren stimmen sollen, wel 
che die höchste Stimmenzahl bei der 
allgemeinen Wahl erhalten. L« sie 
Delegationseintheilung betrifft, so ;si 
ein Delegat für je 150 Stimmen n 

dem betreffenden County nach Mk.« 
gabe der Präsidentenwahl von 1908 
bestimmt worden. Die Sitzung ver- 
lief in vollkommener Harmonie uni- 
die Campagneorganisation bildete de 
Hauptgegenstand der Versuchung 
Das Komite, das die Campagneclubs 
zu organisiren hat, besteht aus je ei 

nem Mitglied jedes Congreßdistrikts 
mit Herrn T. C. Byrnes als Vor- 
sitzenden Am 23 Juni wird dieses 
Eoinite über seine bisherige Thätigs 
keit berichten und ebenfalls Vorschlä- 
ge fiir die zu leitende Kampagne 
machen. Sieben Mitglieder des Co- 
mitesz niaren abwesend oder vertre- 
ten, die anwesenden waren: Arthus 
Mullen, H. C. Cole, Charles Krum- 
baugh, W. H. Smith, W. S. Collett 
Dan Cavanaugh, H. F. Requarette, 
H. E. Metzger-, George W. Hutchiii- 
son, Hean Gerdes John S Mc- 
Carthy, W. D,Wheeler E. A Plis- 
cek, George Rogerg C Fceåiisz W. R Benut, H S Palmeins 
Byknes, P L. Hall. A erdem wgk 
ren verschikdene demokrat tche Führer 
einschließlich Gouverneur Schallen 
berger zugegen 

Von ganz besonderer Bedeutung 
ist daß sich sämmtliche Anwesenden 
aus Befragen einstimmig und ganz 
entschieden gegen Aufnahme der 
County-Lption Planke in die denio 
kratisrhe Plntsorm erklärten W J- 
Vryan ist mithin offi.3iell die Gefolg- 
schaft gekündigt worden. Ebenso 
wurde sein anderer Wunsch, die Ex- 
traeinbernsung der Legislatuix als 
in’-. Reich deg- linniöglichen verwie- 
sen Die Meinung der Mehrheit der 
Biirrge Neliracskcks war sehr richtig 
eingeschiitzt wor.den Bryan wird sich- 
darin fiigen müssen, daß die Demo- 
kraten seines Heimathstaates wie auch 
der ganzen Nation fernerhin nicht 
willens sind, ihni aus seinen deniagns 
gischen Wegen zu folgen 

Trutz dieser Misiachtung der Wün- 
sche Vrnnn : liat esJ den Anschein, ali; 
el! er von seinen Freunden dazu ge 
trieben wird, sich schließlich doch noch 
alss iiaiididnt fiir Vundecssenatar an- 

nitiindigen List— ist sogar möglich, 
dass Brlian nn Etillen die Faden 
legt, nin iclslieszlich wenn der geeig- 
nete Moment kommt- siih ans eins-l· 
nenen Platsurin liin nlsrs siaiididnt an 

innielden Zither ni, das-; Vrnms mit 
der Haltung dei· Herrn liiilliert M 
Hitclicecl"sr— ;si-itiiiiis, des- .,Wnrid- 
Hei«nld&#39;«, ieiiiesxiiinsgsk zufrieden ist, 
weil sie nicht in’-:— Dorn der III-Zucker 
flofo US m ,;1«· man attiswxytsq 
sm, Dus; Amm- .nn Opdc Mi; dsxfrir 

noch mdnsn nur-ZU Indem As Dis-Inn 
Nthdwock dirs TOJJ streitig ruscht 
Sollte dieser Rast ein«-Fuss Ism« 

wird djiJ Cunumvsssp Isrlksrlids Z·j»)-js.7n 
tksussimtl werd-un 

Am Mantua fand dir Tun-ist 
nun Ttnsudm kHuischth n tm! Psin 
Clmnur T’li-.«-;nt:m»« Null und ynw in 

du« Ip» Ahn-uns Breibut-J1«1»H«)rfnW- 
m New Unrt 

— 

Nuttvcnusur Zimllcubcmn n« 
mit Month ON Ortlijmim al. lnjx 
ttmne Urtmisuuux his-- wuxkntw hi- 

CIWH ums-den ums-m- imm Pius Wu- 
jdnsn Buan Hm ums-· Dis Zucku- 
des Zumutun- mm JIkmsrundum Akk- 

schljisfc Zu Wien C: tuuns dom weh 
du« romv Vlddsnnk Ietzt nudi unt-o W 

qislattn«i113unx1 m lusmfmk nur »Ur-) 
au 311 Gefallen Dur braucht unsi- 

nichth melns vorzuschmdm mit sum-m 
großartigen Rom-wert, mit dem ist« 

ist-me dir-J nnd morgen jun-c- »n- 

m stürzen, nur um von ich reden zu 
lassen und sich aus eincandms Izu-(- 
.3u stürzen, mu- nm nun fichusdksnzn 
macht-n nnd dabei wim- Tafchickn zu 
füllen, mais er nngozeiclnust verftchL 
Die Anderen aber, die früher an ihn 
glaubten und Alle-J siir bann- Munzi- 
nahmen was- er so schön porredetiy 
haben genug von ihm bekomme-u und 
folgen dem Schönredner nicht mehr 
durch dick und dünn, den daß ost- 
foweit gebracht bat Uns verbieten zu 
wollen was wir essen und trinken iol 
len, das schlägt dem Faß den Boden 
Mk fsjprt mit dem Wissen 
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